
Hygiene Konzept MAKE SMTHNG Week 2021 

 

Greenpeace Ehrenamtliche organisieren kleinere, dafür eventuell mehrere MAKE SMTHNG Events in 

der Woche rund um den Black Friday vom 19. Bis 28. November. Die Veranstaltungen finden 

hauptsächlich drinnen, dafür aber unter konsequenten Corona-Regeln statt. Die MAKE SMTHNG 

Events finden größtenteils in den Gruppenbüros oder auch in Cafés, Werkstätten oder Läden statt 

und sind beispielsweise folgende Aktivitäten: DIY Workshops, Upcycling, Food Swap Partys, Näh- und 

Bastelworkshops, Repair Cafés, Vorträge. Die Hygieneregeln dafür sind: 

• 3G Bedingungen für Teilnehmer:innen sind erforderlich (geimpft, genesen oder getestet). 
Antigen Tests dürfen nicht älter als 24h sein, PCR Tests nicht älter als 48h. Teilnehmende 
müssen einen Impf oder Testnachweis vorzeigen. Es sei denn, Behörden oder 
Veranstaltungshäuser schreiben andere Regeln vor. 

• Vor Ort werden Antigen Tests mit allen Teilnehmer:innen durchgeführt. Die Tests könnt ihr 
selber kaufen und anschließend bei uns abrechnen. 

• Es gelten AHA Regeln: Abstand, Hygieneregeln und Maskenpflicht.  
• Es gibt eine Teilnehmer:innenbeschränkung, die Teilnehmer:innen müssen sich vorab zu den 

Veranstaltungen anmelden. Die Teilnehmer:innenzahl wird anpgepasst an die jeweiligen 
Räumlichkeiten, sodass genügend Abstand (1,5m) gehalten werden kann. Bei der maximalen 
Teilnehmer:innenzahl müsst ihr euch an die Vorgaben der Behörden halten. 

• Lüftet regelmäßig (je nach Belegung des Raums jede oder jede zweite Stunde) und benutzt 
wenn möglich einen Luftreiniger. 

• Teilnehmende müssen sich über eine App anmelden (Corona Warn oder Luca) oder auf 
Papierliste eintragen. Die Listen bitte 4 Wochen sicher aufbewahren und anschließend 
vernichten. 

• Es gibt eine Maskenpflicht, außer der/die Teilnehmer:in sitzt an einem festen Platz mit 
genügend Abstand zu den anderen Teilnehmer:innen.  

• Leute mit Erkältungssymptomen bleiben zu Hause. Das wird vorher bei der Ankündigung des 
Events kommuniziert 

• Es gibt ausreichend Desinfektionsmittel und es wird darauf geachtet, dass Material (zB. 
Bastelmaterial) nicht durch mehrere Hände geht. Zum Beispiel: Eine Schere/ein Klebestift pro 
Teilnehmer:in. 

• Beim Check-In bzw. beim Beginn der Veranstaltung werden alle Teilnehmenden auf die 
Hygieneregelungen hingewiesen. 

• Für jede MAKE SMTHNG Aktivität gibt es ein Hygienekonzept und einen Corona-AP, der/die 
auf die Einhaltung der Corona-Regeln achtet 

o Abstand einhalten und wenn nötig (Bsp. Infostand), Markierungen auf den Boden 
kleben, damit Interessierte nicht im Eifer des Geschehens Abstandsregeln 
unterlaufen 

o Für U-Listen werden Kugelschreiber im Materialkiosk bestellt und an 
Teilnehmer:innen ausgegeben 

o Sprecht das Konzept für eure Veranstaltung im Zweifel mit mir ab 
(svenja.angenendt@greenpeace.org). 

• In Städten mit einem Inzidenzwert von 100 und höher wird vorher nochmal Rücksprache mit 
dem MAKE SMTHNG Week Orgateam gehalten 

• Für den Fall, dass ein:e Teilnehmer:in positiv getestet wird, vorher einen Ablaufplan 
besprechen und Fragen klären wie beispielsweise: Wo ist das nächste PCR Testzentrum? 

 

https://gruppenkram.greenpeace.de/de/node/909
https://gruppenkram.greenpeace.de/de/node/909


Sonderfall Kleidertauschpartys 

• Alle Teilnehmenden müssen während der gesamten Veranstaltung eine Maske tragen. 

• Die Teilnehmenden müssen vorab einen Zeitslot buchen, damit die Teilnehmer:innenzahl 

kontrolliert werden kann und nicht zu viele Menschen auf einmal kommen. Dadurch wird 

auch vermieden, dass Menschen zu lange dicht in einer Warteschlange stehen. 

• Die Tielnehmer:innenzahl wird an die Räumlichkeit angepasst, sodass genügend Abstand 

gehalten werden kann. 

• Die Teilnehmenden checken mit der Luca App ein oder füllen ein Formular vor Ort aus. 

• Teilnehmer:innen müssen einen Testnachweis/Impfnachweis vorzeigen. 

• Es gibt Desinfektionsmittel am Eingang und an bei den Tischen/Kleiderständern. 

• Die mitgebrachten Kleidungsstücke werden von den Teilnehmenden selbst auf den Tischen 

ausgelegt, dadurch gehen die Kleidungsstücke nicht durch mehrere Hände. 

• Es gibt keine Umkleidekabine. 

• Abstandsregeln werden eingehalten (Regelungen bei den jeweiligen Bundesländern 

nachschauen). 

• Beim Check-In werden alle Teilnehmenden über die Hygieneregeln informiert und gebeten, 

diese auch einzuhalten. 

• Für jede Kleidertauschparty gibt es eine:n Hygienebeauftragte:n, die Aufgaben: 

o Auf Abstand und Einhaltung der Maskenpflicht achten 

o Regelmäßig checken, ob genügend Desinfektionsmittel vorhanden ist 

o Darauf achten, dass Teilnehmende nach ihrem gebuchten Slot auch wirklich den 

Raum verlassen und nicht zu viele Personen auf einmal im Raum sind 

o Oberflächen, Tische, Türgriffe etc. regelmäßig reinigen 

  

 

 

 


